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Vorwort
Eshq-e Mashq-e Fārsi (A) ist eine Einführung in das Level A des 
Persischen. 

Im vorliegenden Band – Farsi Begriffe für den Alltag – lernen wir in 
siebzehn Lektionen wichtige Begriffe für den Alltag kennen.

Von Begrüßungen über Nationalitäten hin zu Speisen und Getränken 
sowie Schule und Studium.

Für jedes der 17 Kapitel – sowie auch die Einführung – gibt es auf 
YouTube den entsprechenden Sprachfilm. Mit Hilfe der Filme ist es 
möglich die entsprechende Aussprache zu üben. 

Zwischen der Aussprache der persischen Vokabeln wurde viel Zeit 
gelassen, damit man die neuen Vokabeln so oft wie nur möglich üben 
kann. Die persischen Schriftzeichen in den Filmen sind absichtlich relativ 
groß, damit man sie leicht lesen kann.

Der Link lautet:

https://www.youtube.com/
playlist?list=PLA9fU83jnh0zzC6y4MpXWll74pjTnR7vK

Kathayoun Vaziri unterrichtet seit mehr als zehn Jahren am 
Sprachenzentrum der Universität Wien. Ihre Erfahrung und Kompetenz 
fließt in dieses Buch ein.

Peter J. Gall hat das Buch in die entsprechende Form gegossen.

Wir hoffen aufrichtig, dass die Student*innen und Lehrenden viel Spaß 
bei der Nutzung des Buches haben.

Das Team des Kohl-Verlags, die Verfasserin und der Verfasser.

Wien, im Mai 2022
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Das Alefba nun im Einzelnen:
01 - alef (  ,  )

Final Medial Initial Isoliert

02 - be (    )
Final Medial Initial Isoliert

03 - pe (    )
Final Medial Initial Isoliert

04 - te (    )
Final Medial Initial Isoliert

05 - se (    )
Final Medial Initial Isoliert
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Woher kommt das Wort „kiffen“?

Wir haben das Wort         (kif = Tasche) kennengelernt.

Im deutschen Sprachraum hat die Vokabel „kiffen“ die Bedeutung von: Mari-
huana rauchen.

Ursprünglich kommt es aus dem Arabischen. Im Arabischen wird es geschrie-

ben wie im Persischen, jedoch „kayfa“ ausgesprochen.

Das ab 1963 bezeugte neuhochdeutsche Verb geht zurück auf die arabische 
Partikel         (DMG: kayf), die zum Grundbestand des Arabischen gehört. 
Ende des 8. Jahrhunderts kam eine substantivierte Ableitung mit der Be-

deutung „Beschaffenheit, Eigenschaft“ auf, zunächst in der Fachsprache der 
islamischen Theologen, die sich in der Frage der im Koran vorkommenden an-

thropomorphistischen Aussagen über Gott schon früh darauf geeinigt hatten, 
nicht mehr nach dem „Wie“ –      – zu fragen.

Dem abstrakten        (DMG: kayf)-Begriff der islamischen Gelehrtenschaft 
stand bald in der Volkssprache, vielleicht unter dem Einfluss der Sufis, eine 
eher sinnliche Bedeutung „Wohlbefinden, gute Laune“ gegenüber. In die-

ser Bedeutung wurde das Wort ins Osmanisch-Türkische in gleicher Form        

(käyf, keyf; keyf) übernommen. 

„tk. kejf ‘Befinden, Wohlbefinden’, dessen Betätigung im Sinne des Orientalen 
vor allem träumerisches Nichtstun beim Rauchen und Kaffeetrinken ist“ heißt 
es 1927 in einer Worterklärung bei Karl Lokotsch, die dem europäischen Bild 
vom „Orientalen“ einen verbreiteten Zug hinzufügt. Aufschlussreich an dieser 
Worterklärung ist allerdings auch, dass die Mittel ins Blickfeld geraten, mit 
denen „Wohlbefinden“ erzeugt wird. 

Von zwei anderen Mitteln berichtet Carsten Niebuhr schon 1772 aus der 
Gegend um Mekka: „Weil die geringern Araber in den Staͤdten auch lieben Keif 
zu haben, d.i. vergnuͤgt zu ſeyn, die ſtarken Getraͤnke aber nicht bezalen, und 
vielleicht gar nicht bekommen koͤnnen; ſo rauchen ſie Haſchîſch, […].“ 

Tatsächlich ist nun ab dem 19. Jahrhundert eine weitere Bedeutungsentwick-

lung des Wortes belegt, diesmal allerdings nur im maghrebinischen Arabisch, 
vor allem in Marokko und Algerien, wo arabisches         (DMG: kayf; mund-

artnah: kif, kīf, kēf) über die Bedeutung‚ état de gaîté, d’ivresse, causé par le 
hachîch; Rauchzustand infolge des Haschischkonsums‘ zur euphemistischen 
Bezeichnung für ‚le hachîch même; Rauschdroge aus Cannabis sativa‘ wurde. 
Dabei könnte auch ein anderer Spitzname für das Rauschmittel einen Einfluss 
ausgeübt haben – arabisches        (DMG: kaff), wörtlich‚ Handfläche,  zur Vollversion
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